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	Georg Christoph Lichtenberg, Franz Kottenkamp: W. Hogarth’s Zeichnungen, nach den Originalen in Stahl gestochen


	








andere die angeborene heraus, noch andere weisen gar nichts, so wie es fällt. Wir wollen sie kurz durchnehmen.


Lady Squander  (so heißt sie auf allen diesen Karten, statt Squanderfield, vielleicht weil die meisten Felder  – bereits versquandert  sind) wird eingeladen, 1) zu Lady Townley’s Trommel (Drum,  eine Art von Assemblee, worin gespielt und gemaultrommelt wird), und zwar auf nächsten Montag. Im Englischen steht munday  statt monday, also eigentlich Mohntag. Ein wichtiger Umstand. 2) Zu Lady Heathans (Heathens)  großer Staats-Trommel (Drum Major),   wo Alles weitläufiger und prächtiger ist, Spiel sowohl als Maultrommel, und zwar auf nächsten Sonntag. Spiel und Musik am Sonntage vergibt der fromme John Bull in England keiner Seele, daher heißt die Sabbathschänderin auch hier Lady Heathen, Lady Heidnisch. So viel mir aber bekannt ist, so ist die Maultrommel, die in Assembleen gerührt wird, am Sonntage in England so wenig verboten, als bei uns. 3) Zu Miß Hair-Brains[1] Tumult (Rout,  auch eine Art Assemblee, die, wenn sie das ist, was das Wort sagt, einem

	↑ Von hairbrained,  eigentlich harebrained, flüchtig, wild, unbesonnen. Alles was hier von Maultrommel, Tumult  und Auflauf  bei Gelegenheit der Wörter Drum und Rout  gesagt wird, ist bloß ein Zusatz des Erklärers, und wohl ein sehr erlaubter. Er soll dienen, die durch die Zeit verblichenen Züge der Satyre wieder etwas aufzufrischen. Von Anfang mögen diese Wörter an den Ursprung erinnert haben, auch wohl länger noch nachher einen Mann, wie Hogarth, der sich wohl schwerlich die Zeit genommen haben mag, sie sich durch Theilnahme geläufig zu machen, und in bloß willkürliche Zeichen zu verwandeln. An Maultrommel  aber konnte der Engländer unmöglich bei seinem drum  denken, die hieß bei ihm Judenharfe (Jewsharp). Drum   und Rout  waren Namen für das, was jetzt in der großen Welt bloß Assembly  heißt, selbst die Benennung Rout,  die vor noch nicht gar langer Zeit am westlichen Ende der Stadt galt, ist nun ganz in das östliche, die Altstadt, verwiesen. Drum  heißt eine Trommel, und Rout ein kleiner Auflauf von weniger als 12 Personen; über 12 heißt er Riot;  und solcher Assembleen gibt es zuweilen auch sowohl in der Altstadt, als in der Neustadt.
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